
NEUES AUS DEM DAHL
Grußwort zur Kirmes
Liebe Dähler,
liebe Gäste,

seit Jahrzehnten feiert die
Kirmesgesellschaft „St.
Helena“ Ehrenbreitstein ih-
re traditionelle Kirmes am
zweiten Wochenende im
August.
Dieses Jahr liegt wieder
ein besonderes Jubiläum
an: 70 Jahre nach der Neu-
gründung 1948. Aus der
Kirchweihe entstanden, hat
sich daraus über Jahr-
hunderte ein kleines Volks-
fest ergeben.
Für die Erwachsenen und
die Kinder sind die vier Ta-
ge eine willkommene Ab-
wechslung.
Wir verzichten auf einen
Kommerz und möchten un-

seren Bürgerinnen und
Bürgern sowie den Gäs-
ten ein buntes Pro-
gramm bieten.
Von den üblichen Kir-
mesbelustigungen wie Ka-
russell, Süßigkeiten,

Schießbude und Livemu-
sik, sowie etliche Pro-
grammpunkte für die Kin-
der ist sicher für jeden et-
was dabei.
Mit Ihrem Besuch helfen
Sie uns, die Tradition fort-
führen zu können.
Der Erlös aus dem Ver-
kauf der eigens für die-
se Kirmes erstellte Kir-
meszeitung geht einem ka-
ritativen Zweck zu.
Für das leibliche Wohl ist
wieder bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf Sie
und rufen ein dreifa-
ches, kräftiges „Gut Baum“

Timo Fischbeck
Vorsitzender
Kirmesgesellschaft
St. Helena
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Das Gesundheitszentrum ist
fast fertiggestellt
Tag der offenen Türen zur Dähler Kirmes am Sonntag, 12. August
EHRENBREITSTEIN. Das
Gesundheitszentrum
„Rechts des Rheins“ Eh-
renbreitstein öffnet am
Kirmessonntag, 12. August
(11 Uhr), seine Türen, um
Interessierten zu zeigen,
wie schön der Neubau
auch innen geworden ist.

Über viele Jahre war es die
Schmuddelecke von Ehren-
breitstein und der erste Ein-
druck, den die Besucher auf
der B 42 von der Stadt Kob-
lenz bekamen. Das Eisen-
skelett mit der Fassade hätte
fast zum Wahrzeichen des
Stadtteils werden können,
so bekannt war es gewor-
den. Nach einer übermäßig
langen Planungszeit, rollten
dann die Bagger an und
mussten schon kurz nach
Beginn wieder pausieren:
Die Archäologen nahmen
verständlicherweise an, dass
unter der Oberfläche neue
Erkenntnisse über die Jahr-
tausende alte Geschichte
von Ehrenbreitstein zu fin-
den seien. Es wurde nur we-

nig geschichtsträchtiges
gefunden, dafür aber Ab-
flussrohre, die in keiner Kar-
te verzeichnet waren und ei-
ne Wasserader, von der nie-
mand etwas wusste. Der
Bau verzögerte sich erneut.
Zur Dähler Kirmes präsen-
tiert sich jedoch ein neues
Schmuckstück und moder-

nes Entrée der Stadt, ein
Bau des 21. Jahrhunderts
gefühlvoll und sorgsam in
das historische Stadtbild
eingepasst. Nach Vollen-
dung der Außenanlagen des
Gesundheitszentrums, die
die Stadt Koblenz wohl im
Herbst abschließen kann,
wird Ehrenbreitstein ein

neues Gesicht und die Hof-
straße eine neue (alte) Be-
deutung bekommen.
Dass bereits in den letzten
Monaten in der Baustelle
gelebt und gearbeitet wur-
de, war früh zu erkennen.
Nach der Gemeinschafts-
praxis Dr. Kienle und And-
reas Zimmer zogen nach
und nach weitere Ärzte und
medizinische Praxen, die
zuvor in ganz Ehrenbreit-
stein verteilt waren, in das
noch unfertige Gebäude.
Mittlerweile besteht ein um-
fassendes Angebot medizi-
nischer Leistungen, das so
manche Fahrt „in die Stadt“
erspart.
Am Tag der offenen Tür
können Besucher an den
stündlichen Führungen
durch alle Praxen und deren
besonderes Angebot – an
diesem Tag – teilnehmen
oder auch ganz ungezwun-
gen durch die Räume spa-
zieren. Natürlich wird auch
den Kindern etwas geboten
und für das leibliche Wohl ist
ebenfalls gesorgt.

Nach Vollendung der Außenanlagen des Gesundheits-
zentrums, die die Stadt Koblenz voraussichtlich im
Herbst abschließen kann, wird Ehrenbreitstein ein neu-
es Gesicht und die Hofstraße eine neue (alte) Bedeu-
tung bekommen.

Auf Erfolg geschaltet: Kreuzberg begrüßt Fachkräfte in spe

KOBLENZ/NEUWIED. -mdz- Auf seinen Nachwuchs legt
Konrad „Conny“ Kreuzberg (Fünfter v. links) größten Wert: Je-
des Jahr führt er in seinen Frischemärkten – drei betreibt er in
Koblenz und Neuwied gemeinsam mit Ehefrau Patricia (Sechs-
te v. rechts) und Sohn Alexander – ein Azubi-Speed-Dating
weit im Vorfeld des jetzt im August beginnenden neuen Aus-
bildungsjahres durch: Jeder interessierte Bewerber erfährt alles
über die Fachberufe im Lebensmittelhandel und die großarti-
gen Karrieremöglichkeiten bei Edeka. Jetzt begrüßte die Un-
ternehmerfamilie insgesamt elf zukünftige Spezialisten in ihren
Reihen im Neuwieder E-Center Kreuzberg in der Breslauer
Straße zu einem gemeinsamen Frühstück mit anschließendem
Kennenlernen. Acht von ihnen haben jetzt hier in dem Neu-
wieder Betrieb ihre Ausbildung begonnen. Zwei weitere haben
im Koblenzer Edeka-Markt in der Koblenzer Hohenzollern-
straße angefangen, eine weitere künftige Fachkraft im Ver-

waltungsbereich des Koblenzer E-Centers in der Andernacher
Straße. An ihrem ersten Tag bekamen die jungen Menschen ei-
nen Überblick über ihre Ausbildung, wichtige Seminare und je-
der ein Starterpaket mit allen wichtigen Infos über ihren Aus-
bildungsbetrieb, dem Berichtsheft und – ganz wichtig – den
Schlüsseln, die sie brauchen. Die Arbeitszeiten beginnen im Le-
bensmittelhandel sehr früh: Geöffnet haben die Märkte der Fa-
milie Kreuzberg montags bis samstags jeweils durchgehend
von 8 bis 21 Uhr. Gearbeitet wird im Mehrschichtbetrieb, da
weit vor Öffnung der Geschäfte und bis lange nach ihrer Schlie-
ßung Arbeiten erforderlich sind. Konrad Kreuzberg – heute
Chef von mehr als 300 Mitarbeitern – hat auch seine eigene Aus-
bildung in den Edeka-Reihen begonnen und genossen, galt mit
einst 19 Jahren als damals jüngster Marktleiter Deutschlands
und ist bekannt dafür, dass er seinen umfangreichen Erfah-
rungsschatz gerne an junge Talente weitergibt. Foto: Dietz

-Anzeige-

70 Jahre Neugründung Dähler Kirmes
Tradition und neue Wege werden groß geschrieben
EHRENBREITSTEIN. Die Kir-
mesgesellschaft St. Helena
1517 aus Ehrenbreitstein hat
sich 2017 neu aufgestellt und
präsentiert auch in diesem Jahr
wieder eine spannende Kirmes
zu Rhein in Flammen Freitag
bis Montag, 10. bis 13. August.

Der Verein besinnt sich wieder
verstärkt auf seine Bräuche und
diese gehen weit über das
Baumstellen und das Erbsen-
eintopfessen hinaus. Die Ge-
meinschaft soll gepflegt und
gefördert werden.
Mit neuem Vorstand, dem Timo
Fischbeck vorsteht, startet eine
junge Gruppe und will dem Tra-
ditionsverein zu neuem Glanz
verhelfen.
Jetzt ist es an der Zeit am zwei-
ten Augustwochenende auf dem

Kapuzinerplatz in Ehrenbreit-
stein am Fuße der Festung eine
beeindruckende und unver-
gessliche Kirmes zu feiern. Das
viel versprechende Programm
bietet eine Mischung aus Tradi-
tionellem und neuen Wegen.
Die Kirmes beginnt am Freitag,
10. August (18 Uhr), nach dem
Aufstellen des Kirmesbaums (19
Uhr) auf dem Kapuzinerplatz mit
dem Musikzug Bendorf.
Am Samstag (11. August, 14-18
Uhr), dem Tag von „Rhein in
Flammen“ spielt Ralf Schmelzer
mit seiner „Icke-Musik“, dazwi-
schen kommt der Star-Mode-
designer „Maurice Schulze“ aus
Paderborn zu Besuch. Natürlich
ist für Abwechslung gesorgt ge-
nauso wie für das leibliche Wohl.
Auch die Kleinen kommen auf
ihre Kosten, es wird sicherlich

mehr geben als nur das Karus-
sell. Lassen wir uns überra-
schen.
Sonntags (12. August, 11-18
Uhr) geht es traditionell weiter,
denn auch die Kinder wollen ih-
ren Baum stellen und ihre
Baumrede halten. Das ganze
findet nach dem Festgottes-
dienst, der Totenehrung und
dem großen Festumzug statt.
Sonntag gibt es dann auch erst-
malig ein kleines Schauspiel mit
Luzie und Lione im Klostergar-
ten. Eine Gruppe aus Großen
und Kleinen probt seit mehreren
Wochen und freut aich auf ihr
Auftritt im Rahmen der Dähler
Kirmes.
Am Montag fängt der Tag mit
Frühschoppen (11 Uhr) an und
klingt nach der großen Tombola
(17 Uhr) aus.
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56075 Koblenz
Bahnhofplatz 7a
Im MedecoCenter

Tel. 0261 - 37 04 1
Fax 0261 - 3 70 43
kontakt@hoerstudio-s.de

Parkhaus und busbahnhof
direkt vor der tür
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Koblenz-Ehrenbreitstein · Humboldtstr. 132 · Tel. (0261) 75197
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Wir positionieren

weitere Fahrradständer

für die vielen Radfahrer

in Ehrenbreitstein.

Eine Initiative der CDU-Ehrenbreitstein,
Schaukasten Am Markt 212, Manfred Diehl & Heinz Zehe.

feiert das 10. Jahr
des Ehrenbreitsteiner Wochenmarktes....

mit Sondermärkten, Kinderaktionen und
ab August auch einem eigenen Markt-
kaffee, geröstet in der Kaffeerösterei
Nero

mittwochs von 16 - 19 Uhr
auf dem Kapuzinerplatz

Markus Gerhardt · Charlottenstraße 53 · 56077 Koblenz
Tel: 0261- 75 210 · Fax: 0261 - 97 32 823 · festungapotheke@gmx.de

Öffnungszeiten:Montag-Freitag: 8.00-18.30 Uhr Samstag: 9.00- 13.00 Uhr

 Durchgehend geöffnet
 Täglich kostenfreier Botendienst
 Parkplätze vor der Tür
 Bargeldlose Zahlung
(EC-u. Kreditkarte)

 BSW-Bonussystem
 Kundenkarte
mit Jahresabrechnung für
Krankenkasse und Finanzamt

 Siriderma-Produkte

10% Rabatt
auf EINEN Artikel ihrer Wahl
gegen Vorlage dieser Anzeige
(gilt nicht für verschreibungspflichtige

Arzneimittel, Zuzahlungen und Angebote)
Aktion gültig bis 30.09.2018
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